
Aufnahme Die Übergangseinrichtung  
steht Drogenabhängigen offen, für  
die noch kein Platz zur Entwöhnungs- 
therapie oder in einer weiterbehan-
delnden Therapieeinrichtung zur  
Verfügung steht. 
Aufnahmevoraussetzung ist in der Regel lediglich eine 
abgeschlossene körperliche Entgiftung. 

Eltern können gemeinsam mit ihren Kindern aufgenom-
men werden.* Auch für Schwangere stehen Plätze zur 
Verfügung – für die Betreuung dieser Patientengruppen 
sind wir speziell qualifiziert. 

Die Übergangseinrichtung ist in das Suchtkranken-Versor-
gungsnetz der Drogenhilfe Hessen eingebunden. Wir sind 
anerkannt nach §35,36 BtMG. Als Teil des Suchtbereichs 
der Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Gießen 
profitieren die Klienten von einem breiten Behandlungs-
spektrum. 

* Gesonderte Aufnahmebedingungen gelten für Personen 
unter 21 Jahren und jene mit Wohnsitz außerhalb Hessens. 
Darüber informieren wir gerne im persönlichen Gespräch.

Vitos Übergangseinrichtung Gießen

www.vitos-giessen-marburg.de

Unser Angebot

Abstinent 
leben lernen

Vitos Übergangseinrichtung Gießen

Kompetent für Menschen 

Vitos Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie Gießen
Licher Straße 106 
35394 Gießen
Tel. 0641 - 40 33 12
uebergangseinrichtung@vitos-giessen-marburg.de 
www.vitos-giessen-marburg.de 

Die Vitos Navi App leitet 
Sie im Vitos Park Gießen 
zum richtigen Gebäude. 
Einfach den QR-Code 
einscannen und los!

Der Weg zu uns

PZYUGS

Die Aufnahme bei uns erfolgt über eine Warteliste. 
Es ist uns wichtig, dass wir vorab zu unseren 
Klient/-innen einen persönlichen Kontakt haben. 
Deshalb rufen Sie uns bitte für eine Aufnahme zu 
folgenden Zeiten an: 

Montags bis freitags  
zwischen 10 und 12 Uhr

Tel. 0641 – 403 312

aufnahme.uebergangseinrichtung 
@vitos-giessen-marburg.de



Die Übergangseinrichtung
Drogenabhängige Menschen benötigen in allen Phasen 
von Entzug und Rehabilitation medizinische und 
persönliche Unterstützung. Die Vitos Übergangsein-
richtung Gießen bietet diese Hilfe an. Hier werden 
Klient/-innen vollstationär betreut, die von illegalen 
Drogen abhängig sind und im Anschluss an eine 
körperliche Entgiftung ein abstinentes Leben führen 
möchten.

In einer drogenfreien, therapeutisch ausgerichteten 
Umgebung können sich die Betroffenen neu orientie-
ren und persönliche Ziele erarbeiten. Der nächste 
Schritt ist, eine passende Therapieeinrichtung oder 
eine andere Form der längerfristigen Weiterbetreuung 
zu finden.

Während ihres Aufenthalts bei uns sollen sich die 
Klient/-innen stabilisieren und neue Motivation finden. 
In der temporären Lebensgemeinschaft erlernen sie 
verloren gegangene Alltagsfähigkeiten des Wohnens 
und Zusammenlebens neu. 

Das Leben bei uns
Individuelle therapeutische Maßnahmen helfen dabei, 
sowohl eine Arbeitstätigkeit als auch die Gestaltung 
des sozialen Umfelds wieder als struktur- und sinnge-
bend zu empfinden sowie Belastungen standzuhalten.

Wir unterstützen unsere Klient/-innen dabei,

 → körperlich und psychisch stabiler zu werden.

 → ein realistisches Selbstbild zu entwickeln.

 → zu einem verantwortlichen Umgang mit sich selbst 
und anderen zurückzufinden.

 → zu lernen, sich in das strukturelle und soziale Ge-
füge im Haus zu integrieren.

 → ein Bewusstsein für die Erkrankung sowie das 
Bedürfnis nach Veränderung zu entwickeln.

 → aktiv an der Planung und Umsetzung des weiteren 
Behandlungswegs mitzuarbeiten.

Therapeutisches Angebot
Zum Angebot der Übergangseinrichtung gehören 
ergotherapeutische Maßnahmen wie Arbeitstherapie 
und kreative Gestaltung. Außerdem gibt es verschie-
dene Gesprächs- und Freizeitgruppen sowie ein 
Programm für Sport, Bewegung und Entspannung. Die 
Gruppenangebote werden durch individuelle Einzelbe-
treuungen ergänzt. 

Eine zentrale Aufgabe der Bewohner ist es, sich 
selbst zu versorgen und das gemeinsame Leben in 
der Gruppe aktiv mitzugestalten. 

Das Mitarbeiterteam umfasst Sozialarbeiter/-innen, 
Sozialpädagog/-innen, Sozialtherapeut/-innen (Sucht),  
psychiatrische Krankenpfleger/-innen, Ergo- und 
Sporttherapeut/-innen sowie Hauswirtschafter/-innen. 
Sie alle verfügen über viele Jahre Erfahrung in der 
Drogenarbeit.

Clean bleiben – mit professioneller Unterstützung


